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Ennsdorf ist Regionalsieger im Wettbe-
werb „NÖ Jugend-Partnergemeinde“

Im Rahmen eines Festaktes wurde die Gemeinde Ennsdorf als „NÖ Jugend-Partnergemeinde“ 
ausgezeichnet. Zusätzlich wurde Ennsdorf zum Regionalsieger im Mostviertel gekürt.  (Seite 6)

Bild v.l.n.r.: Jugendgemeinderat Markus Maringer, LR Mag. Karl Wilfi ng, Isabell Adelsmair,
Bürgermeister Alfred Buchberger und LJR Wolfgang Juterschnig. Foto COPYRIGHT: NLK Johann Pfeiffer

3. Juli: Konzert am Bauernhof
Der Musikverein Enns - Stadtkapelle Enns/Ennsdorf 
und die Gemeinde Ennsdorf laden recht herzlich zum 

Konzert am Bauernhof ein. (Seite 28)
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Liebe Ennsdorferinnen und Ennsdorfer!
Der Bürgermeister informiert

Die letzten Wochen waren von 
turbulenten, bundespolitischen 
Ereignissen dominiert. Nach der 
Bundespräsidentenwahl und den 
gravierenden Veränderungen auf 
der Regierungsbank sollte wieder 
die Arbeit für Österreich in den 
Vordergrund rücken und damit 
die Themen, die der Bevölkerung 
Sorge bereiten, im Mittelpunkt 
der politischen Arbeit stehen.

Zum Glück funktioniert die Zu-
sammenarbeit in Ennsdorf und 
ich bin stolz, dass im Ennsdorfer 
Gemeinderat die Sachpolitik im 
Vordergrund steht und man stets 
gemeinsam nach Lösungen bei 
anstehenden Problemen sucht.

Neue Donaubrücke
Gefreut hat mich der Schulter-
schluss aller Kräfte (Gemeinden, 
Wirtschaft, Bevölkerung) beim 
Thema „Neue Donaubrücke“, bei 
dem uns ja seit längerer Zeit eine 
Lösung angekündigt worden war, 
eine tatsächliche Trassierung aber 
bis heute noch offen ist. Die 6500 

Unterschriften bei der Petition 
binnen kurzer Zeit sind hoffentlich 
für die zuständige Landespolitik in 
OÖ und NÖ ein Alarmzeichen, dass 
hier dringender Handlungsbe-
darf besteht. Die chaotischen Zu-
stände und stundenlangen Staus, 
die vor wenigen Wochen im Zuge 
der einseitigen Sperre der B3 ge-
herrscht haben, sollten sich nicht 
allzu oft wiederholen. Sowohl für 
die Pendler in beiden Richtungen, 
als auch für die regionale Wirt-
schaft gilt es hier dringendst Ab-
hilfe zu schaffen.

Infrastruktur
Die vorgesehen Baumaßnahmen 
mit der Sanierung des zweiten 
Teils des Ennswegs und anschlie-
ßend der Bäckerstraße bis zur 
Westbahnstraße laufen plange-
mäß. Ein Danke für das Verständ-
nis an die Anrainer, die derzeit nur 
sehr eingeschränkt zu ihren Lie-
genschaften kommen. Auch die 
Baustelle „Umfahrung Pyburg-
Windpassing“ verläuft bisher pro-
grammgemäß. 

      Ich bin für Sie da!
Vereinbaren Sie einen Termin!
T: 07223/820 12
Oder schreiben Sie mir:
E:buchberger@ennsdorf.gv.at
Parteienverkehr:
MO-FR 07.00 - 12.00 Uhr
zusätzlich DI 13.00 - 17.30 Uhr

Bürgermeister Alfred Buchberger

Besonders gefreut hat mich die 
Tatsache, dass ich als Baubehör-
de grünes Licht für die Errichtung 
eines Billa-Marktes zwischen 
Ennsdorf und Windpassing geben 
konnte. Vor einem Baustart sind 
noch die gewerbebehördlichen 
Genehmigungen seitens der Be-
treiber einzuholen.

Spannender Sommer für die Kids
Das Ferienspaß-Team um Gf. GR. 
Monika Primetshofer fi xiert der-
zeit gerade die letzten Details des 
diesjährigen Programms und ich 
kann auch heuer wieder so viel 
verraten: es sind unzählige tolle 
Ferienangebote für die Kinder un-
serer Gemeinde geplant. Alt be-
währte Veranstaltungen wechseln 
sich mit neuen Ideen ab und ich 
darf dem gesamten Team herzlich 
danken, dass es ihm immer wie-
der gelingt, für die gesamte Feri-
enzeit für unsere Kinder Aktionen 
und Angebote zu erstellen. Danke 
auch den Vereinen und den frei-
willigen Helfern, die das Team da-
bei tatkräftig unterstützen.

Ihr

Eröffnung einer neuen EFM-Filiale in Ansfelden
Gleich 2 Bürgermeister konnte die Gemeinde-Betreuerin in Versicherung-
sangelegenheiten Doris Kollmann bei der Eröffnung ihrer neuen EFM-Fi-
liale in Ansfelden begrüßen. Bürgermeister Alfred Buchberger traf dabei 
auf seinen Amtskollegen aus Ansfelden Ing. Manfred Baumberger.
Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Ing. Manfred Baumberger, Doris Kollmann, Bürgermei-
ster Alfred Buchberger

Aufgeschnappt
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Neue Donaubrücke
Petitionen „Donaubrücke 2020“ konnten an die Landespolitik übergeben werden

6500 Personen folgten binnen 
kurzer Zeit dem Aufruf der Be-
zirksrundschau und unterschrie-
ben für die rasche Umsetzung ei-
ner neuen Donaubrücke. Die be-
troffenen Gemeinden und die re-
gionale Wirtschaft unterstützten 
diese Aktion und überbrachten 
Landtagspräsident Viktor Sigl 
und dem zuständigen Verkehrs-
Landesrat von OÖ Günther Stein-
kellner diese Petition.

In einem konstruktiven Gespräch 
wurden die Sorgen sowohl der 
Bevölkerung als auch der Wirt-
schaftstreibenden erörtert und 
von den Landespolitikern ent-
sprechende Unterstützung und 
eine möglichst zeitnahe Um-
setzung dieses wichtigen Infra-
strukturprojekts zugesichert.

Ein Dank gebührt dem Initiator 
dieser Aktion, dem Geschäfts-
stellenleiter der Bezirksrund-
schau Fritz Huber.

Bild: Bei der Übergabe der Unterschriften.
v.l.n.r.: Prokurist Ing. Josef Mayrhofer (Firma HABAU),  Ing. Nikolaus Glisisc (Firma 
Petschl), Ing. Karl Hasenöhrl, Landesrat Günther Steinkellner, Landtagspräsident Vik-
tor Sigl, Bürgermeister Landtagsabgeordneter Thomas Punkenhofer (Mauthausen), Vi-
zebürgermeister Landtagsabgeordneter Alexander Nerat (Mauthausen), WK-Bezirks-
stellenleiter Franz Rummerstorfer und Bürgermeister Alfred Buchberger (Ennsdorf).

Die bevorstehenden Sanierungs-
arbeiten an der Donaubrücke 
Mauthausen werden vermutlich 
mit dem 13. August 2016 begin-
nen und bis zum 24./25. Septem-
ber 2016 andauern.

Die Donaubrücke wird sodann ab 
Samstag 18:00 Uhr bis zum Mon-
tag 04:00 Uhr für jeglichen Ver-
kehr gesperrt sein. Am verlän-
gerten Wochenende um den 15. 
August 2016 wird sich die Sper-
re voraussichtlich bis zum Diens-
tag, 16. August 2016, 04:00 Uhr 

erstrecken. Die halbseitige Sperre 
mit händischer Regelung an Sams-
tagen 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr soll 
vermieden werden.

Im Hinblick auf die großräumige 
Umleitung über die Donaubrü-
cken Grein bzw. Steyregg werden 
die Verkehrsteilnehmer rechtzeitig 
durch Vorankündigungstafeln auf 
die Sperren aufmerksam gemacht.

Voraussichtliche Sperre der Donau-
brücke Änderungen vorbehalten!

Voraussichtliche Sperre der Donau-Voraussichtliche Sperre der Donau-

Bürgermeister Alfred Buchber-
ger, die Gemeinderäte und die 
Gemeindebediensteten wün-
schen Ihnen und Ihrer Familie 
einen schönen Sommer und ei-
nen erholsamen Urlaub!

Schönen Sommer!
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Sanierung Ennsweg: Start für 2. Bauabschnitt
Startschuss erfolgte Anfang Mai

Anfang Mai erfolgte der Start-
schuss für die 2. Bauetappe für 
die Generalsanierung des Enns-
weges. Nachdem im Herbst letz-
ten Jahres die Straße von der 
Bahnunterführung bis zur Kreu-
zung mit der Bäckerstraße kom-
plett erneuert wurde, wird nun 
im ersten Schritt die Straße bis 
zur Ennsbrücke saniert. In einem 
zweiten Schritt wird danach ein 
Teil der Bäckerstraße (bis zur 
Kreuzung mit der Westbahnstra-
ße) instandgesetzt.

„Es handelt sich hier um eine 
Großinvestition von über 665.000 
Euro aufgeteilt auf zwei Jahre“, 
informieren Bürgermeister Al-
fred Buchberger und Gf. GR Dani-

el Lachmayr. Immerhin wird nicht 
nur der Asphalt erneuert: „Der 
komplette Unterbau, die Wasser-

leitung und die Straßenbeleuch-
tung werden ausgetauscht und 
modernisiert.

Bild: Sanierungsarbeiten im Ennsweg.

Windpassing: Die Entlastung kommt!
Derzeit wälzen sich noch bis zu 25.000 Fahrzeuge täg-
lich auf der B123 durch Windpassing. Doch das wird 
bald der Vergangenheit angehören.

Seit Dezember 2015 wird eifrig an der Umfahrung für 
Windpassing und Pyburg gebaut.

Bis spätestens Ende 2017 soll die Straße fertig ge-
stellt sein und damit das Ortsgebiet von Windpassing 
wesentlich vom Durchzugsverkehr entlastet wird.

Bilder: Die Bauarbeiten der Umfahrung Pyburg-Windpassing.
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Spatenstich für Ölpresse in Ennsdorf
Österreichs größter Speiseölhersteller (Firma VFI) errichtet „Donaupresswerk Ennsdorf“

Die Vereinigte Fettwarenindu-
strie (VFI), Österreichs führender 
Speiseölerzeuger, wird im Wirt-
schaftspark ihren neuen Stand-
ort für das Presswerk errichten. 
Der Spatenstich für das „Donau-
presswerk Ennsdorf“ fand am 29. 
Februar 2016 statt. Die Inbetrieb-
nahme ist für Ende des heurigen 
Jahres geplant.

Ennsdorf erfüllt Anforderun-
gen und liegt logistisch ideal

Mit Ennsdorf wurde ein Standort 
gefunden, der alle Ansprüche der 
Firma VFI erfüllt. Weiters liegt En-
nsdorf logistisch ideal, da es nicht 
weit vom VFI Stammwerk Wels 
weg ist. Die Produkte können mit-
tels Bahn, LKW und per Schiff 
umgeschlagen werden. Das neue 
Presswerk wird das Herzstück in 
der Wachstumsstrategie.

Bild v.l.n.r.: Bürgermeister (Allhartsberg) LAbg. Anton Kasser, LR NÖ Stephan 
Pernkopf, Klemens Rauch (VFI), Mag. Florian Rauch (VFI), LAbg. Michaela Hinter-
holzer, LR OÖ Maximilian Hiegelsberger, Wolfgang Ahammer (VFI), Bürgermeister 
(Ennsdorf) Alfred Buchberger und BR Ing. Andreas Pum.
© Cityfoto.at (Dipl.-Ing. Wolfgang Simlinger)

Bild: Mag. Florian Rauch (VFI) im Gespräch 
mit Bürgermeister Alfred Buchberger.

Bild: Musikalische Umrahmung von der 
Stadtkapelle Enns/Ennsdorf.
© Cityfoto (Dipl.-Ing. Wolfgang Simlinger)

Im neuen Presswerk sollen bis zu 
30.000 Tonnen Ölsaaten (Sonnen-
blume, Soja und Raps) verarbei-
tet werden. 10.000 Tonnen Öl kön-
nen daraus gewonnen werden, 
welches zur Weiterverarbeitung 
und Abfüllung nach Wels gebracht 
wird. Weiters entstehen 20.000 
Tonnen hochwertiges, gentech-
nikfreies Eiweißfuttermittel für die 
österreichische Landwirtschaft.
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Ennsdorf ist Regionalsieger im Wettbewerb „NÖ Jugend-Partnergemeinde“
Auszeichnung enthielt ein Preisgeld in der Höhe von € 1.000,- 

Die Gemeinde Ennsdorf wur-
de im Rahmen eines Festaktes 
am 14.03.2016 im Multiversum 
Schwechat als „NÖ Jugend-Part-
nergemeinde“ ausgezeichnet. Da-
rüber hinaus wurden aus allen 
landesweit zertifizierten Gemein-
den ein Landessieger und fünf 
Regionalsieger gekürt.

Regionalsieger im Mostviertel

Die Gemeinde Ennsdorf wurde 
als Regionalsieger im Mostviertel 
ausgezeichnet. Bürgermeister Al-
fred Buchberger, Jugendgemein-
derat Markus Maringer und Isabell 
Adelsmair nahmen die Auszeich-
nung mit großer Freude entgegen 
und konnten ein Preisgeld im Wert 
von € 1.000,- für die Jugendpro-
jekte mit nach Hause nehmen.

Das Qualitätszertifikat

Das Qualitätszertifikat „NÖ Ju-
gend-Partnergemeinde“ wird für 
die vorbildliche und auf den ver-
schiedensten Ebenen praktizierte 
Jugendarbeit verliehen.

Die Einreichung der Gemeinde En-
nsdorf enthielt einen ausführlich 
beantworteten Fragenkatalog und 
zahlreiche Informationen und Bil-
der. Es wurde das Jugendtaxisy-
stem vorgestellt und auf die neue 
Multisportanlage hingewiesen. 
Weiters wurden Einblicke in Form 
von Berichten und Fotos vom Ju-
gendzentrum und der Vereine HSV 
L/ZV, der Feuerwehrjugend, des 
Ennsdorf-Beach Sportvereins und 

Bild v.l.n.r.: Jugendgemeinderat Markus Maringer, LR Mag. Karl Wilfing, Isabell Adels-
mair und Bürgermeister Alfred Buchberger. Foto COPYRIGHT: NLK Johann Pfeiffer

der JVP gegeben. Auch der Enns-
dorfer Ferienspaß und der Kin-
derwald wurden vorgestellt.

Stolz auf Jugendarbeit

Die Zertifizierung zur jugend-
freundlichsten Gemeinde des 
Mostviertels bedeutet für die Ge-
meinde Ennsdorf einen großen Er-
folg im Bereich der Jugendarbeit. 
Die Gemeinde Ennsdorf ist sehr 
bemüht, den Jugendlichen so viele 
Angebote wie möglich zu geben.
Besonders stolz ist die Gemein-
de Ennsdorf auf die Jugendarbeit 
in den verschiedenen Vereinen. 
Dieses ehrenamtliche Engagement 
ist unbezahlbar und ein wichtiger 
Baustein für eine funktionierende 
und nachhaltige Jugendarbeit.

Die Auszeichnung bestärkt die 
Gemeinde Ennsdorf weiter ak-

tiv für eine jugendfreundliche Ge-
meinde zu arbeiten. Die Angebote 
sollen laufend verbessert und 
ausgebaut werden. 

Aufgrund der festgesetzen Ur-
laubssperre entfällt die Mutter-
beratung im Monat August.

Die letzte Mutterberatung vor der 
Urlaubssperre findet am 1. Ju-
li 2016 statt. Die erste Mutterbe-
ratung nach der Urlaubsperre ist 
am 1. September 2016.

Grundsätzlich findet die Mutter-
beratung jeden 1. Donnerstag im 
Monat von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Amtsnebengebäude der Ge-
meinde Ennsdorf statt.

Im August keine Mut-
terberatung
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Spannende Ennsdorfer Ferienspiele
Jetzt noch schnell anmelden!

Das Ferienspaß-Team hat sich wie-
der viel vorgenommen und sprüht 
vor Ideen für unsere Kinder. 

Vereine, Betriebe und das hoch-
motivierte Ferienspaß-Team haben 
sich wieder sehr bemüht, ein ab-
wechslungsreiches Programm für 
die Ennsdorfer Kids zu gestalten. 

32 Veranstaltungen

In den Ferien können sich die En-
nsdorfer Kids bei 32 verschie-
denen Veranstaltungen auf eine 
spannende Reise ins Abenteuer 
begeben. 

Das Programm

Die Lesenacht mit Geisterwan-
derung, der Besuch in der Stern-
warte, Gatsch & Matsch in Reich-
raming, der Floßbau in Spital am 
Pyhrn, das gallische Dorf mit As-
terix und Obelix, die Leckereien 
aus dem Schulgarten, das Fuß-
balltraining, der Besuch in der Vo-
est Alpine Stahlwelt, die abenteu-
erliche Schatzsuche in der City, 
das Dschungelcamp in der Enns-
dorfer Au, die Luftmatratzenre-
gatta, der Erlebnispark der Sinne, 
die Bemalung der Unterführung, 
der Elektronikworkshop und 
viele weitere Angebote für unse-
re Ennsdorfer Kinder garantieren 
Spiel, Spaß und Abenteuer die ge-
samten Ferien hindurch!

Der Ferienspaß ist heuer auch 
wieder besonders musikalisch. 
Wir verbringen einen Tag bei der 

Stadtkapelle, wo wir tolle Musik-
instrumente kennenlernen und 
basteln. Weiters komponieren 
und produzieren wir einen Song 
und schreiben ein Kinderlied. Bei 
uns kommt keine Langeweile auf!

Als krönenden Abschluss gibt es 
das jährliche „Klex“-Familienfest 
im Gewäxhaus Ennsdorf mit dem 
immer beliebten Schaumteppich 
der Feuerwehr und dem Kletter-
turm der Kinderfreunde. Als Stär-
kung grillen wir uns wieder eine le-
ckere Knacker am offenen Feuer.

„Ich freue mich, auch heuer wie-
der so ein hoch motiviertes Team 
zu haben“, erzählt Gf. GR Monika 
Primetshofer stolz.

Anmeldungen

Die ersten Anmeldungen für die 
einzelnen Veranstaltungen wur-

den bereits entgegengenommen. 
Wir freuen uns über weitere An-
meldungen und werden uns be-
mühen, allen Kinderwünschen 
gerecht zu werden!

Für die Anmeldung verwenden Sie 
bitte die jeweiligen Abschnitte aus 

Das Ferienspaß-Team v.l.n.r.: Andreas Ginner, Isabell Adelsmair, Paul Mühlbachler, Reinhold Auer, 
Sieglinde Buchberger, Sabine Auer, Daniel Lachmayr, Monika Primetshofer, Wolfgang Kastner, Birgit 
Wallner und Sarah Ginner. Nicht am Bild: Andreas Schmidthaler und Bürgermeister Alfred Buchberger.

Bild: Kinderkurier.

dem „En-
n s d o r f e r 
Kinderku-
rier“. 

Der „En-
n s d o r f e r 
Kinderku-
rier“ wur-
de bereits 
an alle 
Haushalte 
übermittelt und ist auch noch am 
Gemeindeamt und in der Volks-
schule erhältlich.

Wir freuen uns auf die Ferien!
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Frühlingsfest der Pensionisten
Ein gemütlicher Nachmittag im Gewäxhaus

Am 23. April 2016 fand das Früh-
lingsfest des Pensionistenver-
bandes im Gewäxhaus Ennsdorf 
statt.

Umrahmt wurde der gemütliche 
Nachmittag durch Alleinunterhal-
ter Franz, welcher stimmungs-
volle Tanzmusik spielte. Der Hö-
hepunkt des Frühlingsfestes war 
der Auftritt einer Bauchtänzerin. 

Bild: Das Frühlingsfest der Pensionisten.

Bild: Die volle Tanzfläche.

Bild: Die Bauchtänzerin mit Alleinunter-
halter Franz.

Bild: Gute Stimmung beim Frühlingsfest 
der Pensionisten.
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Anlässlich des Staatsfeiertages wurden Maibäume aufgestellt
SPÖ Ennsdorf und ÖVP Ennsdorf berichten

Tanz in den Mai
Auch heuer lud die SPÖ Ennsdorf 
wieder zum „Tanz in den Mai“ ins 
Gewäxhaus. Am 30. April wurden 
ab 17 Uhr alle Gäste mit Steckerl-
fischen, Bratwürstel und kühlen 
Getränken verwöhnt.
Als Attraktion für  die kleinen Gä-
ste wurde eine Riesen-Hüpfburg 
bereitgestellt.

Der Höhepunkt war jedoch das 
Aufstellen des traditionellen Mai-
baums, musikalisch von der Musik-
kapelle Enns/Ennsdorf umrahmt.  

Für eine stimmungsvolle Musik 
und eine gute Unterhaltung bis in 
die Abendstunden sorgte der En-
nsdorfer Musiker Markus Linzer. 

Maibaumaufstellen
Viele Ennsdorfer trotzten dem 
Regen am 1. Mai und ließen sich 
nicht davon abhalten, den schön 
geschmückten Rot-Weiß-Rot-Mai-
baum der Volkspartei zu feiern.

Die tatkräftige Zusammenarbeit 
von routinierten Maibaumaufstel-
lern und der Jungen Volkspartei 

verhalf zu einer raschen Aufstel-
lung des festlich geschmückten 
Baumes.
Für das leibliche Wohl war be-
stens gesorgt und die Junge 
Volkspartei verkostete auch ihren 
selbst gemachten Most. So wurde 
dann noch bis spät in den Abend 
hinein gefeiert.Bild: Maibaum der ÖVP Ennsdorf.

Bild: Maibaum der SPÖ Ennsdorf.Bild: Das Maibaum-Team der SPÖ Ennsdorf.

Bild: Das Maibaum-Team der ÖVP Ennsdorf.
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Bundespräsidentenwahl 2016 - Gemeindewahlergebnisse
Ennsdorf hat gewählt

Am 24. April 2016 fand die Bun-
despräsidentenwahl 2016 statt. 
Der erforderliche zweite Wahl-
gang erfolgte am 22. Mai 2016. In 
der Tabelle wurden die Gemein-
dewahlergebnisse beider Wahl-
gänge im Direktvergleich in Zah-
len und Prozenten dargestellt. 
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Für ein sauberes Ennsdorf
Vereine und BürgerInnen folgten dem Aufruf zur Flurreinigung

  Trinkwasserprüfung
Die Probeentnahme vom 21. 
März 2016 ergab einen Nitratge-
halt von 14,5 mg/l und eine Ge-
samthärte von 14,6 °dH.

  Sport- und Freizeitanlagen
Der Sommer naht und die Frei-
zeitanlagen der Gemeinde er-
freuen sich wieder großer Be-
liebtheit. Die Gemeinde weist 
daher auf die Betriebszeiten der 
Anlagen (Spielplätze, Fun Court) 
von 8.00 – 22.00 Uhr hin.
Der Fußballplatz bei der Volks-
schule steht den Ennsdorfer Ge-
meindebürgerInnen zur Verfü-
gung. Der Schlüssel für den Platz 
ist am Gemeindeamt erhältlich.

Die Gemeinde Ennsdorf und die 
Volksschule Ennsdorf beteiligten 
sich auch heuer wieder beim nie-
derösterreichweiten Frühjahrs-
putz unter dem Titel „Wir halten 
Niederösterreich sauber!“. 

Viele fl eißige Hände

Viele GemeindebürgerInnen und 
Vereine folgten dem Aufruf von 
Umweltausschussobfrau Gf. GR 
Sieglinde Buchberger und Um-
weltgemeinderat Reinhold Auer 
und beteiligten sich bei der Säu-
berungsaktion am 19. März 2016.

Es wurden insgesamt 31 große 
Säcke, 1 Autoreifen, 1 Gitterrost 
und 2 Reklametafeln mit Be-
leuchtung gesammelt.

Bürgermeister Alfred Buchberger, 
Gf. GR Sieglinde Buchberger und 
Umweltgemeinderat Reinhold Au-
er bedankten sich bei allen Samm-
lern für ihren Beitrag zu einer sau-
beren Umwelt.

Zur Stärkung und als Dankeschön 
gab es im Anschluss für die fl eißigen 
HelferInnen noch einen Imbiss im 
Gasthof Stöckler/Familie Spitzer.

Bild: Die fl eißigen Helfer (Vereine, Gemeinderäte, Parteien, Privatpersonen) für ein sauberes Ennsdorf.

Die Gemeinde lädt  2016 wieder 
alle Ennsdorferinnen und Enns-
dorfer zur Teilnahme an der Blu-
menschmuckaktion ein.
Im Juli und August werden Fo-
tos von den blumengeschmückten 
Häusern gemacht. Eine Jury wird 
die Bilder beurteilen. 
Auf die Preisträger warten West-
winkel-Gutscheine!

Schmücken Sie Ihr Haus mit Blumen!
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Spielerisch zum Um-
weltschutz
Die Bewusstseinsbildung bei Um-
weltthemen muss früh ange-
setzt werden. In diesem Sinne 
veranstaltete die Altstoff Re-
cycling Austria AG (ARA) am  
19. Mai 2016 im Rahmen des Mo-
tivationsprogramms „ARA4kids“ 
einen Recyclingtag für Kinder bei 
Müller-Guttenbrunn in Amstetten. 
Unterstützung gab es von der Ab-
fallberatung des GDA Amstetten.

Also war die Halle 4 am Werks-
gelände Amstetten ganz in Kin-
derhand. Rund 330 Kinder aus di-
versen Kindergärten und Volks-
schulen lernten beim ARA4kids-
Tag spielerisch richtige Abfall-
trennung und Wissenswertes zum 
Thema Umweltschutz. Zudem be-
kamen die jungen Gäste von Chris 
Slijkhuis, zuständig für E-Waste-
Recycling in der Müller-Gutten-
brunn Gruppe, einen Einblick, wie 
etwa aus alten Kabeln neue Roh-
stoffe gewonnen werden.

Spielerisches Lernen

Spielerisch und mit viel Freude 
lernten sie, wie man Abfälle ver-
meidet, richtig trennt und die Um-
welt sauber hält. Fünf Spielesta-
tionen halfen dabei, das Gelernte 
auch gleich in die Tat umzusetzen. 

So konnten die Kinder unter ande-
rem selbst Papier schöpfen, Ab-
fälle aus einem „Seerosenteich“ 
fischen oder am Sortierband ihr 
Know-how testen. 

Das ARA4kids Maskottchen Tobi 
Trennguru durfte dabei nicht feh-
len und unterstützte die Umwelt-
schützer tatkräftig. Belohnt wur-
den die TeilnehmerInnen mit klei-
nen Geschenken und Medaillen.

„Kinder sind von Natur aus For-
scher und Entdecker, was genutzt 
und gefördert wird“, verdeutlicht 
ARA Vorstand Werner Knausz. Um 
rechtzeitig die Basis für umwelt- 
orientiertes Verhalten zu schaf-
fen, muss Umweltbewusstsein 
bereits in jungen Jahren gefördert 
werden. „Aus Erfahrung wissen 
wir, dass wir Kindern vor allem 
auf spielerische Art Umweltthe-

Bild: Der „Seerosenteich“.

men wie Abfallvermeidung, An-
ti-Littering, getrennte Sammlung 
und Recycling von Verpackungen 
näher bringen können. Außerdem 
sind sie für uns unverzichtbare 
Multiplikatoren zu den Erwachse-
nen“, so Knausz.

Verpackungsrecycling verstehen

ARA4kids besteht aus mehreren 
Bausteinen, um die verschiedenen 
Sinneskanäle anzusprechen. Hör-
bücher, Comic-Hefte, Spiele, Ba-
stelanleitungen, Geschichten und 
ein Ausmalbuch kommt zum Ein-
satz. Neu ist der ARA4kids Ma-
terialienkoffer: Das Unterrichts-
tool hilft Verpackungsrecycling 
zu verstehen, indem es den Ver-
packungskreislauf anschaulich 
darstellt – vom Rohstoff, über die 
Verpackung und das Recycling bis 
hin zum neuen Produkt.

Bild: Gemeinschaftsbild vom „ARA4kids“-Recyclingtag
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Sommer, Sonne, Biotonne 
Nützliche Tipps zur Biotonne

Sommerliche Temperaturen er-
fordern einen besonders sorg-
fältigen Umgang vor allem mit 
der Biotonne. Wenn die Tonne der 
prallen Sonne schutzlos ausge-
liefert ist und mit zu feuchten Ab-
fällen gefüllt wird, fängt sie an zu 
„schwitzen“. Gerüche und Unge-
ziefer können die Folge sein.

Hier ein paar Tipps, damit es 
nicht zu negativen Erscheinungen 
kommt.
• Halten Sie den Deckel immer ei-
nen kleinen Spalt offen.
• Packen Sie die feuchten Kü-
chenabfälle/Essensreste in Zei-
tungspapier.
• Stellen Sie die Bio-Tonne an ei-
nen schattigen Platz und nicht in 
die pralle Sonne.
• Füllen Sie keine Flüssigkeiten in 
die Tonne.
• Bei akutem Madenbefall sollte 
die oberste Schicht der Bio-Tonne 
mit Gartenkalk abgestreut wer-
den. Am Gemeindeamt erhalten 
Sie auch ein Schutzmittel gegen 
Madenbefall.
• Haben sich doch Gerüche oder 
Ungeziefer in der Bio-Tonne ver-
breitet, so sollte die Tonne nach 
der Leerung ausgespült werden 
und trocknen.

Neu

 
 

Ihre Ansprechpartnerin

Lydia Wirtl

in Linz
Linz-Land:

Telefon: 0699 12371330

Neu

 
 

Ihre Ansprechpartnerin

Lydia Wirtl

in Linz
Linz-Land:

Telefon: 0699 12371330

Neu

 
 

Ihre Ansprechpartnerin

Lydia Wirtl

in Linz
Linz-Land:

Telefon: 0699 12371330

Neu

 
 

Ihre Ansprechpartnerin

Lydia Wirtl

in Linz
Linz-Land:

Telefon: 0699 12371330

Ennsdorf in Zahlen
Stichtag: 1.5.2016

Hauptwohnsitze (HWS) 3.028
HWS männlich   1.507
HWS weiblich    1.521
Nebenwohnsitze (NWS)    263
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Wir gratulieren!
Alles Gute zum Geburtstag!

Wimmer Albert, Kieferweg 9/1, 
am 29.02.2016 verstorben.
Voit Klaus Peter, Tulpengasse 
2/1, am 08.04.2016 verstorben.
Gusenbauer Franz Heinrich, En-
nsweg 34/1, am 05.05.2016 ver-
storben.
Schöller Engelbert, Lindenweg 9, 
am 11.05.2016 verstorben.
Leitner Franz, Amtshausstraße 
4/4, am 25.05.2016 verstorben.

Die Jüngsten!
Herzlichen Glückwunsch!

70. Geburtstag
Plaimer Karl, KGV Falkenweg 7, 
05.07.
Danhofer Herbert, Ahornweg 2, 
20.07.
Ortner Helga, Amtshausstraße 
6/3, 13.08.
Schilcher Christine, Kieferweg 
13, 31.08.
Perner Margarete, Waldweg 1/1, 
25.09.

75. Geburtstag
Barth Josefa, Steingasse 4, 04.07.
Grindling Erna, Amselgasse 5, 
08.07.
Gutenthaler Hilde, Amselgasse 3, 
15.08.
Leeb Therese, Mauthausner Stra-
ße 38/1, 18.08.
Pichler Gertrude, Gartenstraße 5, 
21.08.
Wolfi nger Hildegard, Postgasse 
4/1, 19.09.
Kostersitz Gertraud, Drosselgas-
se 1/1, 22.09.
Loranth Hilda, Kieferweg 11/1, 
28.09.

Sterbefälle
Wir trauern um unsere Gemein-
debürger!

Beireder Raphael
Eulenstraße 23/7, am 15.02.2016

Leherbauer Lennard Raven 
Mauthausner Straße 35, am 
17.02.2016

Passenbrunner Leonard 
Weidenweg 3b/2, am 05.03.2016

Aigner Florian Georg 
Dorfstraße 30, am 08.03.2016

Szerda Csenge 
Westbahnstr. 1a/Stg.2/1, 23.03.2016

Schein Miriam 
Dorfstraße 8/19, am 19.04.2016

Gottsbachner Amelia 
Rasthausstraße 11d, am 26.03.2016

Gönen Cansu Azra 
Rosengasse 8/2, am 26.04.2016

Kammerer Robin 
Schulstraße 5/13, am 19.05.2016

Hinweis: Die Geburtstagsjubiläen werden 
mit Hilfe eines Datenverarbeitungssystems 
ermittelt. Sollte Ihr Geburtstag nicht in der 
oben angeführten Liste aufscheinen, ist dies 
auf technische Ursachen zurückzuführen. 
Bitte informieren Sie uns umgehend, wenn 
Ihr Geburtstag auf dieser Liste fehlen sollte.

80. Geburtstag
Langmann Christine, Dorfstraße 
14/2, 28.07.

85. Geburtstag
Glassner Rosa, Wiener Straße 1, 
26.07.
Ritzlmayr Heinrich, Steingasse 5, 
25.09.

90. Geburtstag
Mitteregger Hilde, Eichenweg 3, 
23.07.
Baumgartner Hedwig, Narzissen-
gasse 1/1, 09.08.
Mirk Hedwig, Rasthausstraße 
19/2, 23.09.

92. Geburtstag
Wall Theresia, Eulenstraße 31/4, 
17.08.

94. Geburtstag
Haiden Theresia, Wiener Straße 
44/1, 20.07.

Der „Hundeclub 7“ sucht ein 
ca. 1ha großes Grundstück im 
Raum Amstetten-Umgebung, mit 
der Möglichkeit 
für Wasser und 
Stromanschluss, 
sowie den Bau ei-
ner Vereinshütte. 
Ferner sollte auch  eine Zufahrt 
bestehen. Miete oder Pacht. 
0677/61150904, hundeclub7@gmx.at

Raum Amstetten-Umgebung, mit 
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Frau An-
na Frattner, 
S t e i n g a s s e 
1/2, feierte am 
18.03.2016 ih-
ren 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte 
im Namen der Gemeinde. Karoline Baumgart-
ner und Gerhard Moser überbrachten die Glück-
wünsche des Pensionistenverbandes.

Frau Hilde-
gard Tischler, 
Amtshausstra-
ße 6/ 7, feierte 
am 23.04.2016 
ihren 85. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger und Gf. GR Sieg-
linde Buchberger gratulierten im Namen der Ge-
meindevertretung.

Herr Johann 
Weißenhofer, 
G a r te n s t r a -
ße 4/1, feierte 
am 03.03.2016 
seinen 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte 
die Glückwünsche der Gemeinde.

Herr Josef Öl-
linger, En-
nsweg 48/1, 
feierte am 
10.03.2016 sei-
nen 85. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde. Gerhard Moser und 
Rosa Strohmaier gratulierten im Namen des Pen-
sionistenverbandes.

Die Ehegat-
ten Gertrud 
und Engel-
bert Schöl-
ler, Lindenweg 
9, feierten am 
28.02.2016 das 
seltene Fest 
der steinernen 
Hochzeit. 
Bürgermeister Alfred Buchberger und Gf. GR Daniel 
Lachmayr überbrachten die Glückwünsche der Ge-
meinde. Für die BH Amstetten überbrachte Bezirks-
hauptmann-Stv. Ing. Mag. Leopold Schalhas die Glück-
wünsche. Leider mussten wir erfahren, dass Herr En-
gelbert Schöller am 11. Mai 2016 verstorben ist.

Die Ehegatten 
Irene und Ing. 
Ludwig Edgar 
Haider, Amts-
h a u s s t r a ß e 
2/3, feierten 
am 19.02.2016 
das Fest der 
Goldhochzeit. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte 
die Glückwünsche der Gemeinde.
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Die Ehegat-
ten Johann 
und Franziska 
Leutgeb, Maut-
hausner Straße 
52/2, feierten 
am 19.05.2016 
das Fest der 
diamantenen 
Hochzeit. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde. 

Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Jennifer Greisinger, 
Schwalbenweg 6, hat 
ihr Studium an der 
Wirtschaftsuniversität 
Wien abgeschlossen 
und ist nunmehr Ba-
chelor of Science (WU) 
– Abkürzung BSc (WU).

Die Gemeinde gratu-
liert!

Die Ehegat-
ten Anna und 
Helmut Meier, 
KGV Falkenweg 
1a, feierten am 
06.05.2016 das 
Fest der gol-
denen Hochzeit. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung.

Neue Info-Broschüre über Gesund-
heitsleistungen der NÖGKK
1,2 Millionen Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreicher 
sind bei der NÖ Gebietskranken-
kasse versichert.

Die NÖGKK kümmert sich als 
größter Krankenversicherungs-
träger des Landes mit Hilfe eines 
dicht gespannten Netzwerks an 
Gesundheitspartnerinnen und 
Gesundheitspartnern um die op-
timale Betreuung und Versorgung 
im Krankheitsfall.

      Kostenlos erhältlich
Die Broschüre ist im NÖGKK-
Service-Center Amstetten er-
hältlich. Sie kann auch per E-Mail 
oder telefonisch bestellt werden. 
Tel.: 050899-5121, oea@noegkk.at

Bild: Die neue Info-Broschüre informiert 
über Leistungen und Service.

Umfassende
Angebote

Darüber hinaus 
werden um-
fassende Lei-
stungspakete 
rund um die Ge-
burt eines Kin-
des, Zahnbe-
handlung und Zahnersatz sowie 
Vorsorgemaßnahmen geboten.

Kostenlose Broschüre

Die kostenlose Broschüre 
„Leistungen und Service“ lie-
fert einen detaillierten Überblick 
über das Angebot der NÖGKK. 
Die aktualisierte Ausgabe um-
fasst auf 84 Seiten neben dem 
Leistungskatalog auch Informati-
onen über Versicherungsschutz, 
Anspruchsvoraussetzungen und 

Kostenbefreiungen sowie die ak-
tuellen Werte der Sozialversiche-
rung. Ein umfassender Adressteil 
und eine Übersicht über die Öff-
nungszeiten der 24 Service-Cen-
ter und aller NÖGKK-Gesund-
heitseinrichtungen komplettieren 
das Informationspaket.
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...und wo ist der Auspuff?
Emissionsfrei ist seit einigen Wo-
chen der Gemeinde Dienstlei-
stungsverband Region Amstetten 
(GDA) mit seinem Elektroauto un-
terwegs. Gemeinsam mit GDA Ob-
mann Stellvertreter Bürgermei-
ster Alfred Buchberger durften die 
Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klasse der Volksschule Ennsdorf 
als erste das E-Auto bestaunen. 

Bilder (ZVG): GDA Obmann-Stv. Bürgermeister Alfred Buchberger zeigt den Enns-
dorfer Volksschülern, Direktorin Theresia Draxler und Lehrerin Simone Wagner das 
neue Elektroauto des Gemeinde Dienstleistungsverbandes Region Amstetten.

Ein obligatorischer Blick unter die 
Motorhaube und die Suche nach 
dem Auspuff durften da natürlich 
nicht fehlen. Die zukünftigen Auto-
fahrerinnen und Autofahrer zeigten 
sich begeistert von der neuen Tech-

nologie und wie leise das Auto fährt. 
„Geladen werden kann das E-Auto 
an jeder Steckdose, schneller sind 
jedoch E-Ladesäulen“, erklärte 
Bürgermeister Alfred Buchberger 
den interessierten Schüler/innen.

Alle SchülerInnen der Volksschule 
Ennsdorf legten die Prüfungsstre-
cke der Radfahrprüfung fehlerfrei 
und sicher zurück. Daher konnte al-
len stolzen Führerscheinneulingen 
ihr langersehnter Führerschein 
übergeben werden. Es wurde hin-
gewiesen, dass große Vorsicht im 
Straßenverkehr sehr wichtig ist. 
Die Gemeinde Ennsdorf gratuliert 
und wünscht eine gute Fahrt!

Radführerscheine

Bild: Die stolzen Führerscheinbesitzer.

Bild: Üben der Mülltrennung.

Schulstunden GDA
Silke Leitzinger vom Gemeinde 
Dienstleistungsverband Region 
Amstetten (GDA) führte ein inter-
aktives Programm optimiert für 
Volksschulen in der Volksschule 
Ennsdorf durch.
In der Schulstunde „Umwelt & 
Abfall“ werden dazu verschie-
dene Angelegenheiten behandelt.
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Flurreinigungsaktion der Volksschule

Auch dieses Jahr beteiligten sich 
die Volksschüler an der Müllsam-
melaktion. Leider wird immer wie-
der reichlich Müll in der Nähe der 
Schule (Funcourt,...) gefunden. 

Mehr Umweltbewusstsein
Durch diese Aktion sollen unse-
re Kinder für den achtsamen Um-
gang mit unserer Natur sensibili-
siert werden.

2. Platz beim Mike Cup

Aufgeregt fieberten die Ennsdorfer 
Fußballspieler ihrem großen Tag 
beim MIKE-Cup in St. Georgen am 
Ybbsfeld am 28.04.2016 entgegen.

2. Platz und somit im Viertelfi-
nale
Top motiviert erspielten sich die 
Teilnehmer den hervorragenden 2. 

Platz. Nunmehr sind die Burschen 
im Viertelfinale. Termin und Ort der 
Austragung sind jedoch noch nicht 
bekannt.

Trainiert wurde die erfolgreiche 
Mannschaft von Herrn Ramadani.

Die Gemeinde Ennsdorf gratuliert!

Bild: Die Mannschaft der Volksschule Ennsdorf. © Raimund Bauer, NÖN

Bild: Stolz zeigten die Volksschüler gemeinsam mit Lehrerin Simone Wagner Bürger-
meister Alfred Buchberger und Gf. GR Sieglinde Buchberger den gesammelten Müll.

Verkehrserziehungs-
maßnahme
Die Kinder der ersten Klassen und 
der Vorschulklasse erlernten und 
übten das Anschnallen im Kinder-
sitz. Es wurde die richtige Sitzhöhe 
und Einstellung des Kindersitzes 
und Polstersitzes gezeigt. 

Ab welchem Alter bzw. ab welcher 
Körpergröße man vorne sitzen 
darf, wussten viele Kinder nicht. 
Sie erfuhren außerdem, wie wich-
tig es auch für Erwachsene ist, sich 
anzugurten. 

Weiters wurde auch aufgezeigt, 
dass die Schwere von Verletzungen 
bei Unfällen durch das Angurten 
vermindert wird.

Bild: Die Einschulung.

Die Siegerehrung der Sportbe-
werbe der Schüler der Volksschu-
le Ennsdorf und das begleiten-
de Schulabschlussfest finden am  
29. Juni 2016 um 18.00 Uhr im Ge-
wäxhaus Ennsdorf statt.

Der Elternverein und die Schul-
leitung freuen sich auf Ihren Be-
such!

Schulsportfest
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Projekt Schulgarten
Der Elternverein berichtet

Der Elternverein möchte sich 
recht herzlich bei allen Unterstüt-
zern (Lagerhaus Enns, Substral, 
Gemeinde Ennsdorf) und helfen-
den Händen, die die Erneuerung 
der Hochbeete, des Sinnesweges 
und die Aufstellung der Kartoffel-
pyramide möglich gemacht haben, 
bedanken.

In einem Hochbeet wurden Erd-
beeren sowie Kräuter angepfl anzt 
und im anderen Hochbeet werden 
die Kinder noch Gemüsesamen 
und Kohlrabi selbst anpfl anzen.
 
Für die Kartoffelpyramide werden 
die Kinder gemeinsam mit ihren 
Lehrern die Kartoffel einsetzen.

Die Kinder freuen sich auf das Ge-
müse und ein erlebnisreiches „Füh-
lerlebnis“ am neuen Barfußweg.

Bilderstrecke: Eindrücke vom Projekt „Schulgarten“ des Elternvereins.

Bild: Das stolze Elternvereinsteam.
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Stellenangebote
Firma Paschinger Prototypen & 
Maschinenbau sucht
• CNC-Zerspanungstechniker/in 
• CNC-Werkzeugbautechniker/in 
• CNC-Fertigungstechniker/in 
mit Lehrabschluss für 38,5 Wo-
chenstunden. Entlohnung je nach 
Qualifi kation/Leistung ab brutto € 
2.043,66 ÜZ möglich.
Bewerbungen senden Sie an:
Dagmar Paschinger,
Tel. 0660/7351998
dagmar@paschinger.eu
3350 Stadt Haag, Edelhof 30

Firma Wolfslehner sucht eine/n 
GWB-Installateur (m/w) mit 
Lehrabschluss und mind. 2 Jah-
ren Berufserfahrung.
Entlohnung bis € 2.550,- sowie 
die Bereitschaft zur Überzahlung, 
abhängig von Qualifi kation und 
Berufserfahrung.
Bewerbungen senden Sie per E-
Mail an:
Markus Wolfslehner,
Tel. 0660/2184701
wolfslehner.m@aon.at
3314 Strengberg, Grubstraße 23

Firma SPS Technik GesmbH sucht
einen Lehrling im Bereich Elek-
troanlagentechnik.

Dauer: 3,5 Jahre
Beginn: ab sofort

Bewerbungen senden Sie an:

SPS Technik GmbH,
z.H. Norbert Füsselberger
Tel. 07435/540 48-103 
norbert.fuesselberger@sps.at
4300 St. Valentin, Gewerbepark 7

Hilfswerk bietet kostenlose Tageseltern-
Ausbildung
Fast 230 Kinder werden derzeit 
von knapp 55 Tageseltern des 
Hilfswerk Familien- und Bera-
tungszentrums Amstetten be-
treut. Derzeit werden angehende 
(mobile) Tagesmütter und -väter 
gesucht. Der nächste kostenlose 
Ausbildungskurs startet in Kürze.

„Erst seit Kurzem bietet das Hilfs-
werk dabei eine veränderte Ausbil-
dungsschiene für angehende (mo-
bile) Tagesmütter und -väter an: 
Der Lehrgang trägt das Gütesiegel 
des Bundesministeriums für Fa-
milie und Jugend und basiert auf 
einem bundesweit vergleichbaren 
Standard“, weiß Karin Paungartt-
ner, Leiterin des Familien- und Be-
ratungszentrums Amstetten. 

Der Lehrgang umfasst 300 Unter-
richtseinheiten, davon 220 Theo-
riestunden und 80 Stunden Prak-
tikum. Die Ausbildung zur Tages-
mutter oder zum Tagesvater ver-
mittelt ein fundiertes Wissen in 
Pädagogik, Psychologie und al-
len Bereichen, die man für eine 
qualitätsvolle Kinderbetreuung 

braucht. Es werden Kompetenzen 
vermittelt, die mit Zusatzkursen 
erweitert werden können. Somit 
stehen den Hilfswerk-Tagesel-
tern die Türen zu anderen päda-
gogischen Berufen offen.

Tagesmutter-Studie: Ideale 
Betreuung für Kleinkinder

Bei den Tagesmüttern/-vätern 
des NÖ Hilfswerks sind Kinder 
das ganze Jahr über in besten 
Händen. Die Betreuungszeiten 
lassen sich individuell und fl exi-
bel vereinbaren – gerade für be-
rufstätige Familien ist dies ein 
großer Vorteil. Bei der Kinderbe-
treuung steht dabei immer Quali-
tät im Mittelpunkt. Speziell für 12 
bis 36 Monate alte Kinder ist diese 
Betreuungsform ideal.

Dies bestätigt auch das Ergebnis 
einer breit angelegten Studie von 
Universitätsprofessorin und Ent-
wicklungspsychologin Dr. Liese-
lotte Ahnert. In die Studie waren 
200 Tagesmütter des NÖ Hilfs-
werks miteingebunden.

Der nächste Tageseltern-Lehr-
gang startet demnächst, sichern 
Sie sich rechtzeitig Ihren Platz.

      Für nähere Informationen:
Familien- und Beratungszent-
rum Amstetten
Tel. 07472/615 20-32
zentrum.amstetten@noe.hilfswerk.at
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Die Sektion Tischtennis der As-
kö Ennsdorf veranstaltete am 
9. April 2016 wieder die Tischten-
nis Ortsmeisterschaft. Insgesamt 
haben 36 Hobbyspieler/innen teil-
genommen.

Einige Spiele verliefen sehr span-
nend. Bei den Herren musste sogar 
eine Zwischenrunde gespielt wer-
den, weil der Punktestand in bei-
den Gruppen zwischen vier Spie-
lern ganz ausgeglichen war. Letzt-
endlich konnte Peter Eichinger den 
Ortsmeistertitel bei den Herren in 
der Hobbywertung verteidigen.

Die ersten drei aller Wertungen

Damen:
1. Andrea Maringer
2. Ulrike Wieder
3. Monika Riegler
Kinder: 
1. Adis Avdic
2. Leon Schönberger
3. Jennifer Leeb
Herren-Hobby: 
1. Peter Eichinger
2. Maikl Mirtchev
3. Jürgen Lehner
Herren-Meisterschaftsspieler: 
1. Rene Solberger
2. Andreas Lang
3. Josef Paul

Tischtennisortsmeister-
schaft

Bild: Die Teilnehmer/innen der Tischtennisortsmeisterschaft 2016
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Staatsmeistertitel für Segler des 
HSV L/ZV Ennsdorf 
Großartig haben die Segler des 
HSV L/ZV Ennsdorf bei den 
Staatsmeisterschaften  am Pich-
lingersee abgeschnitten.

Erfolgreiche Segler

In der Einmeter Klasse eroberten  
die beiden HSV Segler Ger-
ald Oberreiter Gold und Jürgen 
Grammer Silber. Bronze ging an 
Helmut Türk vom MYC Wien.

Gold gab es auch für Manfred 
Wolfinger in der Marbleheadklas-
se, Silber ging an Leopold Mo-
ser vom SV Eternit und Bronze an 
Karl Heinz Buchegger, ebenfalls 
HSV L/ZV Ennsdorf.

Mit den Rängen vier durch Silvio 
Schedenig und fünf durch Werner 
Hauer landeten 2 weitere HSV 
Segler ganz vorne.

Bild: Neue Einsteigerklasse Dragon Force.

Bild v.l.n.r.: Leopold Moser, Manfred Wolfinger und Karl Heinz 
Buchegger.

Bild: RC Segelboote.

Damit konnten 
die heimischen 
RC Segler vier 
von sechs Me-
daillen holen.

In der Zwischen-
wertung des Eu-
ropacups führt 
der Italiener 
Massimo Morin 
vor dem Ukrainer Timur Kishubai-
ev und dem Österreicher Manfred 
Wolfinger.

Teilnehmer aus 11 Nationen 

Insgesamt nahmen 108 Boote aus 
11 Nationen an der 21. Internatio-
nalen Segelwoche am Pichlinger-
see teil.

Um den Einstieg ins RC Segeln zu 
erleichtern, gibt es jetzt in Öster-

reich ein neues Einsteigerboot, 
konstruiert von 3 englischen Spit-
zenseglern, dass auch beim HSV 
L/ZV Ennsdorf aufgenommen 
worden ist.
Es ist ein günstiges Einsteiger-
boot unter 200 Euro mit sehr gu-
ten Segeleigenschaften.
Damit soll die breite Masse an-
gesprochen werden, aus der sich 
die nächste Generation von Spit-
zenregattaseglern herauskristal-
lisieren kann.

Erfolge der RC Segler beim Europacup

Die RC Segler des HSV L/ZV Ennsdorf erreichten bei der Eu-
ropacup Regatta im Deutschen Taching ausgezeichnete Plat-
zierungen.

Manfred Wolfinger belegte hinter dem Ukrainer Timur Kishu-
baiev den zweiten Rang noch vor Valentin Fuchs aus Deutsch-
land. Den vierten Rang belegte Gerald Oberreiter, Rang sie-
ben für Silvio Schedenig. In der Gesamtwertung liegt Manfred 
Wolfinger hinter dem Ukrainer Timur Kishubaiev an zweiter 
Stelle vor Massimo Morin aus Italien.

Bild v.l.n.r.: Manfred Wolfinger, Silvio Schedenig und Gerald Oberreiter.
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Ennsdorf ist Austragungsort der 39. Österreichischen Meisterschaften
HSV L/ZV Ennsdorf freut sich auf Ihren Besuch

Am 26. Juni 2016 finden die 39. 
Österreichischen Zillenmeister-
schaften beim Bootshaus in En-
nsdorf statt.

Dabei treten die besten Zillen-
sportler aus Österreich in den 
Klassen Schüler, Jugend, Juni-
oren, Altersklasse und Allgemei-
ne Klasse an.

Entscheidungen fallen in allen 
Klassen im Einmännischen  und 
Zweimännischen Bewerb sowie in 
den Wertungen Mannschaft lang 
und kurz.

Natürlich wird beim HSV L/ZV En-
nsdorf schon seit Anfang Febru-
ar in der Volksschule in Ennsdorf 
fleißig Ausdauer, Kraft und Kon-
dition trainiert, um die 7 Meter 
langen Zillen mit etwa 150 Kilo-
gramm am Wasser so schnell als 
möglich vorwärts zu bewegen. Bild v.l.n.r.: Training mit den Jugendlichen auf der Enns.

Training notwendig

10 Jugendliche, Mädchen und 
Jungs trainieren unter der Füh-
rung von Martin Zehetner und 
Marco Mitterhuber einmal die 
Woche für das große Ziel, die ös-
terreichischen Meisterschaften 
zu Hause in Ennsdorf als aktiver 
Sportler zu bestreiten und erfolg-
reich zu sein.

Seit Mitte April wurde das Trai-
ning nach außen verlegt bzw. mit 

dem Training am Wasser beim 
Bootshaus begonnen, wobei na-
türlich besonderes Augenmerk 
darauf gelegt wird,  die Technik 
zu verbessern, um damit auch die 
antrainierte Kondition und Kraft 
optimal auf das Wasser zu brin-
gen und das Ruder und die Schub-
stange richtig zu beherrschen.

Es wird aber auch viel Ball ge-
spielt, um die Jugendlichen nach 
dem harten Training bei Laune zu 
halten.

Ein Dank gilt 
der Gemein-
de Ennsdorf 
und der Volks-
schule für die 
Benützung des 
Tu r n s a a l e s 
während der 
Wintermonate 
zum wichtigen 
A u f b a u t r a i -
ning.

Sollte jemand Interesse 
haben, einmal beim Trai-
ning mitzumachen oder 
sich vorab zu informie-
ren, jeder ist beim HSV L/
ZV Ennsdorf herzlich will-
kommen.

Training ist jeden Don-
nerstag ab 18:00 Uhr in 
der Volksschule Ennsdorf.

Ansprechpartner:
Herr Martin Zehetner
Tel. 0676/3095578
hsv-linz.zv-ennsdorf@gmx.at

Interesse? Große Erfolge für Schüler und Jugendliche
Das harte Training in 
den Wintermonaten 
hat sich bereits be-
zahlt gemacht.

Große Erfolge

In Wopfing siegten  im 
Zillen Zweier Schüler 
Anna Lena Ströbitzer 
und Silvio Zach vom 
HSV L / ZV Ennsdorf.

Im Zillen Einer belegte Silvio Zach den dritten Rang gefolgt von Anna Lena 
Ströbitzer.
Lukas Matzenberger wurde in der Jugendklasse Vierter.
Marco Mitterhuber belegte in der Allgemeinen Klasse Einer den zehnten Rang.

Bild: Die erfolgreiche Jugend.
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Bild v.l.n.r.: Valentin Fuchs, Daniel Weidinger, Manfred Wolfinger und 
Zsolt Horvath.

Regatta in Weiden 
Die RC Segler des HSV L/ZV Ennsdorf beherrschten die in-
ternationale Ranglistenregatta in Weiden am Neusiedlersee.

In der Klasse Marblehead gewann Gerald Oberreiter vom 
HSV L/ZV Ennsdorf vor Valentin Fuchs aus Deutschland und 
Manfred Wolfinger ebenfalls HSV L/ZV Ennsdorf.

In der Einmeterklasse siegte der regierende Weltmeister 
Manfred Wolfinger überlegen vor Horvath Zsolt aus Ungarn 
und Valentin Fuchs aus Deutschland.
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An alle Ennsdorfer Stocksportbegeisterte
Auszeichnung enthielt ein Preisgeld in der Höhe von € 1.000,- 

Nach der erfolgreichen Austragung 
der OÖ Landesmeisterschaft  der 
Herren und Senioren im Sommer 
2015 wurde den beiden Stocksport-
vereinen aus St. Valentin die Aus-
tragung der 33. Bundesliga Mei-
sterschaft im Mannschaftsspiel 
der Herren 2016 zugesprochen.

Die besten Mannschaften aus ganz 
Österreich werden am Samstag, 
den 02. Juli 2016, im Grunddurch-
gang, der aufgrund der großen 
Teilnehmeranzahl parallel in St. 
Valentin und Asten ausgetragen 
wird, um die begehrten Plätze ins 
Aufstiegs-Playoff kämpfen.

Am Sonntag, den 03. Juli 2016, er-
warten wir dann in der Endrunde 
spannende Duelle um den Öster-
reichischen Meister und den Auf-
stieg in die Staatsliga.

Beginn ist an beiden Tagen jeweils 
um 08:00 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Der ASK Stocksport St. Valen-
tin und der ESV ASKÖ St. Valentin 
würden sich freuen, wieder viele 
begeisterte Zuschauer bei die-
sem besonderen Highlight in der 
Stockhalle St. Valentin begrüßen 
zu dürfen.
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Am Sonntag, den 3. Juli 2016, lädt 
die Stadtkapelle Enns/Ennsdorf 
um 18.00 Uhr zum traditionellen 
Konzert am Bauernhof am Enns-
dorfer Hartlauergut ein.

Traditionelle Blasmusik trifft mo-
derne Orchesterkompositionen

Unter der Leitung von Kapellmei-
ster Bernhard Braunbock wird die 
Stadtkapelle wieder traditionelle 
Blasmusik mit modernen Orche-
sterkompositionen verbinden.

Zudem wird das Jugendorchester 
Enns in gewohnter Manier unter 
der Leitung von Franz Kamptner 
sein Können beweisen. Durch das 

Konzert am Bauernhof
3. Juli 2016 um 18.00 Uhr

Programm führen die Musike-
rinnen und Musiker der Stadtka-
pelle Enns.

Für das kulinarische Wohl ist mit 
Wein, Bier und Bauernschman-
kerln wieder bestens gesorgt. 

Bilder: Die Stadtkapelle Enns/Ennsdorf gibt verschiedenste Stücke zum Besten. © MV Stadtkapelle Enns

Im Anschluss an das Konzert la-
den die Musikerinnen und Musi-
ker zum gemütlichen Verweilen 
im Hof ein.

Die Stadtkapelle Enns/Ennsdorf 
freut sich auf Ihren Besuch!

Bilder: Konzert am Bauernhof 2015. © MV Stadtkapelle Enns
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Das Jugendorchester des Musik-
verein Stadtkapelle Enns probt 
jeden Donnerstag von 18.00 bis 
19.00 Uhr gemeinsam im Proben-
heim in der Dr. Karl-Renner-Stra-
ße 29 in Enns.

Die jungen Musikerinnen und Mu-
siker freuen sich über neue Ge-
sichter. Interessierte Eltern und 
Kinder sind herzlich eingeladen, 
eine Probe zu besuchen.

Jugendorchester beim 
Proben zusehen

      Kontaktperson bei Anfragen:
Jugendreferentin Karin Ortner 
Tel. 0650/ 3403005

Die Ferienaktion der Stadtkapelle 
findet am 9. Juli von 10.00 bis 13.00 
Uhr für Ennsdorf und Enns statt.

Im Probenheim stellen die Musi-
kerinnen und Musiker Instrumente 
– wie Tuba, Klarinette, Schlagzeug 
oder Trompete – vor. Die Kids dür-
fen diese auch ausgiebig selbst 
ausprobieren. Im Anschluss wer-
den lustige Instrumente gebastelt 
– und zur Stärkung werden Kna-
cker am Lagerfeuer gegrillt. 

Stadtkapelle lädt zum Ferienspiel
Instrumente werden vorgestellt und gebastelt

Am 17. April 2016 trat der Mu-
sikverein Stadtkapelle Enns un-
ter der Leitung von Kapellmeister 
Bernhard Braunbock bei der Kon-
zertwertung des Bezirks Linz-
Land in Pucking an.

Tolle Leistung
Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: Der Musikverein trat in 
der Leistungsstufe „C“ an und er-
hielt von der strengen Jury her-
vorragende 131 von 170 Punk-
ten. Am Programm standen die 

Großer Erfolg für die Stadtkapelle Enns/Ennsdorf
Erfolgreiche Konzertwertung

Werke „Celebration“ des österrei-
chischen Komponisten Siegmund 
Andraschek und „Ross Roy“ des 
niederländischen Komponisten 
Jacob de Haan.

Sowohl der Kapellmeister Bern-
hard Braunbock als auch Ver-
einsobmann Günther Leutgeb 
freuten sich sehr über den Er-
folg und feierten mit den Musi-
kerinnen und Musikern bei einem 
gemeinsamen Mittagessen im 
Gasthaus Binder in Enns.

Bild: Die stolzen Musiker/innen der Stadtkapelle Enns/Ennsdorf. © Ernst Samide

Bild: Das Jugendorchester. © MV Enns

Bild: Ferienspaß bei der Stadtkapelle.
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Mnozil Brass: Weltstars in Enns
Kulturverein Pa-Events präsentiert

Sie sind Weltstars im Bereich 
Blechmusik, Slapstick und 
schwarzem Humor. Nach Auftrit-
ten in den USA und in Japan spie-
len Mnozil Brass endlich wieder in 
Österreich.

Am 13. Oktober kommt das ein-
zigartige Septett um 20.00 Uhr in 
die Stadthalle Enns.

Neues Programm

Das neue Konzertprogramm  „Yes! 
Yes! Yes!“ wird mit einer Vielzahl 
an Coverversionen, Eigenkompo-
sitionen und fulminanten Choreo-
grafien eine Darbietung der ganz 
besonderen Art. Das Talent zur 

      Eintrittskarten
Eintrittskarten sind in allen 
Raiffeisenbanken Österreichs 
und Ö-Ticket-Stellen erhältlich.

Bild: Mnozil Brass © Carsten Bunne-
mann (www.huckleberryking.com)

Improvisation sowie ein unglaub-
liches Zusammenspiel der Mu-
siker auf der Bühne machen die 
Konzerte zu außergewöhnlichen 
Erlebnissen, die die Zuschauer 
staunen lassen.

Pro Brass: Gemischte Marmelade - frisch aufgekocht!
Kulturverein Pa-Events präsentiert

Virtuose Blechblasmusik mit Kla-
vier, Schlagwerk und Percussion: 
15 erstklassige Musiker aus eu-
ropäischen Toporchestern bilden 
das Ensemble Pro Brass, das am 
28. Oktober um 19.30 Uhr in der 
Stadthalle Enns eines ihrer raren 
Konzerte gibt.

Großes Hörerlebnis

Geboten wird das Erfolgspro-
gramm „Gemischte Marmela-
de“ -  eine Metapher für die ver-
schiedensten Musikstile und 
Richtungen, die das Publikum bei 
einem Pro Brass-Konzert „frisch 
aufgekocht“ serviert bekommt. 
Gespielt wird Musik von J. S. 
Bach, G. F. Händel, John Williams, 

G. Puccini, und vielen anderen. 
Ohrwürmer und Hits werden neu 
verpackt. Für die Arrangements 
zeichnen vor allem Alfred Lauss-
Linhart und Christian Mühlbacher 
verantwortlich. 

Wer Pro Brass kennt, weiß, dass 
ihre Musik immer ein Hörerleb-

      Eintrittskarten
Eintrittskarten sind in allen 
Raiffeisenbanken in Oberöster-
reich erhältlich. Rabatt gibt es 
für Schüler und Studenten.

nis voller Überraschungen ist – 
mit einem stets erreichten Ziel: 
glückliche Konzertbesucher. 

Bild: © Pro Brass
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Ennser Kleinkunstkartoffel 2016
Manuel Dospel gewinnt Ennser Kleinkunstkartoffel

Zwar ohne Pauken, aber mit Trom-
peten ist die Ennser Kleinkunst-
kartoffel in der Stadthalle am  
21. Februar 2016 über die Bühne 
gegangen.  Der Kulturverein Pa-
Events eröffnete die neunte Aus-
gabe des Kabarettwettbewerbs 
mit einer Live-Fanfare. 

Manuel Dospel gewinnt

Unter  den hochkarätigen Teilneh-
mern Michael Mutig, Isabell Pan-
nagl, Thomas Franz-Riegler, Mario 
Lucic sowie dem Duo Irene Fell-
ner-Feldegg und Thomas Lederer 
konnte sich schlussendlich Manu-
el Dospel durchsetzen. 

Mit Lederhose stand der selbst-
ernannte „Gabalier des Kaba-

retts“ auf der Bühne und erzählte 
von Volksmusik und seinen Fern-
sehgewohnheiten. Er freute sich 
sehr über die Trophäe und über 

den Auftritt im Kulturzentrum 
d’Zuckerfabrik und bedankte sich 
beim Publikum mit einer Zugabe. 

Besucher lachten Tränen

Tränen lachte das Publikum auch 
bei den charmanten Überlei-
tungen des Moderators Clemens 
Maria Schreiner und bei den Asth-
ma-Gstanzeln und Kurzwitzen von 
Showact Berni Wagner. 

Unter den zahlreichen Gästen der 
Veranstaltung: Vizebürgermeister 
von Ennsdorf Walter Forstenlech-
ner, GR Peter Bugram, Clown Willi 
Zuderstorfer, Juwelier Peter Stei-
ninger, Musiker Wiff Enzenhofer, 
langjährige d’Zuckerfabrik-Leite-
rin Susi Seifert und viele mehr. 

Bild v.l.n.r.: Bernhard Wagner, Manuel 
Dospel, Clemens Maria Schreiner.
© Manfred Übelbacher

BlöZinger über das Altwerden
Kulturverein Pa-Events präsentiert

Neues Programm, neues Glück: Am 
Samstag, 19. November 2016, ist 
das Kabarettduo BlöZinger mit dem 
Programm „bis morgen“ um 19.30 
Uhr in der Stadthalle Enns zu Gast.

Altwerden

Robert Blöchl und Roland Penzin-
ger widmen sich darin dem The-
ma Altwerden. „Seien wir doch 
ehrlich: Wer von uns hat noch 
nicht darüber nachgedacht, wie 
es wohl sein könnte. Wie es sich 
anfühlt, welche Träume, Sehn-
süchte, Ängste – aber auch Freu-
den – damit verbunden sind.“ 

      Eintrittskarten
Eintrittskarten sind ab sofort um  
€ 16,- in allen Raiffeisenbanken 
in Oberösterreich erhältlich.
www.bloezinger.at

Schon der deutsche Philosoph 
Arthur Schopenhauer sagte: „Die 
ersten vierzig Jahre unseres Le-
bens liefern den Text, die folgenden 
dreißig den Kommentar dazu.“

Blözinger liefern mit „bis mor-
gen“ ein neues clowneskes Kaba-
rettprogramm, das die Lachmus-
keln im Publikum wieder stark 
beanspruchen wird.

Bild: BlöZinger © Otto Reiter
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Mit den Ennser Naturfreunden durch Frühling und Sommer
Die Naturfreunde informieren

Die Aktivitäten des aktuellen 
Sommerprogrammes sind be-
reits voll im Laufen.

Das Programm 

Fixer Bestandteil sind auch heuer 
wieder die wöchentlichen Moun-
tainbike- (Donnerstag) und Renn-
rad-Ausfahrten (Montag und 
Dienstag) - der Einstieg ist jeder-
zeit möglich.

Bild: Die Naturfreunde mit ihren Mountainbikes.

Bild: Die Reparatur.

Bild: Das Fahrradtechniktraining.

Mit großem 
Erfolg fanden 
heuer erstmals 
ein Reparatur-
Workshop für 
Fahrräder und 
ein Fahrtech-
niktraining für 
Anfänger statt.

Das Kletter-
referat bie-
tet auch heu-
er wieder zahl-
reiche Klet-
tertouren und 
Klet ter steig-
touren für alle 
Schwierigkeits-
grade an. Bild: Klettertour.

Jeden dritten Mittwoch im Monat 
finden Wanderungen für all je-
ne statt, die auch unter der Wo-
che Zeit haben. Zusätzlich werden 
viele schöne Tageswanderungen 
an den Wochenenden angeboten.

Für die Jugend

Für Kinder und Jugendliche wird im 
August ein Alpin-Kletterkurs ange-

boten. Nicht zu vergessen sind das 
alljährliche Abenteuerwochenende 
für Kinder und ein Discgolf-Nach-
mittag für die ganze Familie.

Um Neueinsteiger zu motivieren bei 
den verschiedenen Veranstaltungen 
teilzunehmen, liegt heuer ein be-
sonderer Schwerpunkt in Ange-
boten für Anfänger. Ob Radfahren, 
Klettern, Bergsteigen oder Wan-

Bild: Naturfreundekids.

dern, in allen Bereichen werden 
Touren für Einsteiger angeboten.

Für jeden etwas dabei

In allen Sportarten stehen auch 
leichte Touren auf dem Programm. 
Und wer sich gerne in der frei-
en Natur mit Gleichgesinnten be-
wegen möchte, ist bei den Natur-
freunden herzlich willkommen.

Bild: Tageswanderung am Lunzer See.
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Neuer Wanderweg von Ennsdorf nach Enns sowie nach St. Valentin und Haag
Der Alpenverein informiert

Rechtzeitig zum Beginn der Wan-
dersaison hat der Ennser Alpen-
verein die Wege zwischen Enns 
und St. Valentin neu markiert und 
mit Wegetafeln ausgestattet. Von 
Ennsdorf ausgehend führt der 
Wanderweg 481b einerseits über 
die Ennsbrücke nach Enns, wei-
ter ein Stück nach Süden über den 
Damm, dann vorbei am Schüt-
zenhaus und hinauf zum Gendar-
merieplatz, wo der Anschluss an 
den bereits beschilderten „Don-
austeig“ erfolgt.

      Infos und Kartenausschnitt
Weitere Informationen inkl. 
Kartenausschnitt auf der Web-
seite unter http://www.alpenverein.at/
neugablonz-enns/sanktvalentin/index.php

Andererseits geht es von Enns-
dorf am Wanderweg 481b unter 
der Ennsbrücke in Richtung St. 
Valentin, wo eine neue Wegta-
fel des Alpenvereins nach Süden 
weist (nach Norden Anschluss 
an den beschilderten „Psalmen-
weg“). Nun immer der Enns ent-
lang, auf leicht begehbaren Pfa-
den durch den Auwald, unter der 
Autobahn hindurch, vorbei an be-
schaulichen Plätzen am Ufer der 
Enns, bis nach Kötting, wo dieser 
Wanderweg in den bereits beste-
henden AV-Weg 481 einmündet 
und zum Zentrum von St. Valentin 
führt. Von dort bieten sich weitere 
Wege zum Weitwandern an, unter 
anderem die Alpenvereinswege 
479 bzw. 479a, der zum Wander-

weg 490 auf den Sieberg (Gipfel-
kreuz) und bis zum Bahnhof nach 
Haag führt.

Zusätzlich wird auch der Alpen-
vereinsweg 481a von Gollensdorf 

Bild: Wegweiser des Wanderweges.

Bild: Montage der neuen Tafeln.

nach Thaling markiert, damit eine 
Wanderung von Ennsdorf via Köt-
ting und Gollensdorf bzw. dann 
über die Wehrbrücke Thurnsdorf 
bis nach Thaling (Bushaltestel-
le) auf gekennzeichneten Wegen 
möglich ist. Dort weist umgekehrt 
eine neue Wegtafel des Alpenver-
eins nach Ennsdorf in 1 Stunde 30 
Minuten über den AV-Weg 481a.

Sonniges Klettersteigerlebnis für Groß und Klein
Am 22. Mai ging es für 14 hoch 
motivierte Jugendliche und Er-
wachsene der Familien-Wander-
gruppe vom Ennser Alpenverein 
ab nach Bad Goisern.
Neben geübten Klettersteigge-
hern fanden sich auch einige An-
fänger unter den Teilnehmern, 
die sich zum ersten Mal auf einen 
Klettersteig wagten.

Diese absolvierten jedoch die bei-
den Klettersteige  “Mein Land 
Dein Land” (C) und “Leadership” 
(B/C ) mit Bravour. Mit einem 
grandiosen Panorama am Gipfel 
des Predigtstuhls wurde das Er-
folgserlebnis belohnt, berichteten 
die Tourenführerinnen des Enn-
ser Alpenvereins Karin Schnet-
zinger und Regina Freinhofer.

Bild: Am Gipfel des Predigtstuhls.
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Töpfern einmal anders
Zeitgerecht noch vor der dies-
jährigen Vernissage im Schu-
bertviertel haben die Mädels des 
Wahlpflichtfaches Art&Design 
der NMS/SMS St. Valentin unter 
der geschulten Anleitung ihrer 
Kunsterzieherin Elisabeth Hasler 
ein sehr zeitaufwändiges Projekt 
zum Abschluss gebracht.

Ein handgefertigtes Wandfliesen-
mosaik ziert nun den Eingangs-
bereich der Schule rund um das 
einladende Fischaquarium. Die 
Schülerinnen haben nicht nur je-
de einzelne Kachel handmodel-
liert, sondern auch alle Fliesen-
motive im Detail in einem kom-
plizierten Hochdruckverfahren 

selber gestaltet und schlussen-
dlich zu einem wunderschönen 
Gesamtobjekt vereint. Für tech-
nische Hilfestellungen betreffend 
Roh Brand bzw. Glasur Brand 
stand Frau Hasler ihren Schüle-
rinnen helfend zur Seite. Beson-

deres Engagement erwies dem 
Team Elena Hametner, Schüle-
rin der Sportklasse 4a, die für die 
Rückwand des Fischaquariums 
ein dazu passendes Bild mit einer 
wunderschönen Unterwasser-
welt malte.

Bild: Schülerinnen der NMS/SMS St. Valentin.

Vernissage begeisterte Künstler und Besucher
Am 20.05.2016 fand in den Gän-
gen der NMS Schubertviertel in 
St. Valentin eine Vernissage un-
ter dem Titel BLICK BUNT statt. 
In der Schule wird alle zwei Jahre 
eine Vernissage abgehalten. 

Neben vielen kreativen Schüler-
arbeiten hatten die zahlreich an-
wesenden Gäste auch die Mög-
lichkeit mit dem bekannten frei-
schaffenden Künstler Solomon 
Okpurukhre zu plaudern und sei-
ne Werke zu erwerben.

Als besondere Attraktion konnten 
die interessierten Besucher auch 
ein von SchülerInnen bemaltes 
Minion-Auto bestaunen, welches 

in einer Projektarbeit mit der Fa. 
Irxenmayr und Schülerinnen aus 
dem Wahlpflichtfach Art & Design 
der 3. Klasse entstand.

Zum Höhepunkt zählte die Ver-
steigerung zweier Werke, die im 
Wahlpflichtfach Art & Design der 
4. Klasse geschaffen wurden und 
die durch das charmante Zusam-
menspiel von Frau Dir. Susanna 
Stiftner und unserem Pastoralas-

sistenten Manuel Sattlberger er-
folgreich an den Mann gebracht 
wurden. Musikalisch führte das 
schulinterne Blasmusikensemble 
durch den Abend. Für alle Betei-
ligten wurde dieser so zu einem 
wahren Kunstgenuss.
Der Reinerlös kommt wie jedes 
Mal unseren Schülern in Form von 
neuen Annehmlichkeiten (Sitz-
gelegenheiten, Erneuerung von 
Tischtennistischen usw.) zugute.Bild: Das Minions-Auto.

Bild: Die Schülerinnen präsentieren stolz ihre Werke.
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Ein Lauferlebnis der besonderen 
Art gab es für elf Schüler der 2a 
und 1a der NMS St. Valentin beim 
Marathon in Linz zu genießen. 
Nach vielen Trainingskilometern in 
den letzten Wochen ginǵ s auf die 
Viertelmarathondistanz (10,55km).

Um 8:30 Uhr fi el der lang ersehnte 
Startschuss und die Jungs mach-
ten sich gemeinsam mit mehr als 
6000 anderen Läuferinnen und 
Läufern auf den Weg. Das Ziel war 
klar: FINISHEN

Erlebnis Linz Marathon

Bild: Die Teilnehmer am Linz Marathon.

Angefeuert von tau-
senden Zusehern ent-
lang der Strecke wur-
de das Laufen trotz der 
Anstrengung zum Ge-
nuss und alle konnten 
am Ende erschöpft, aber 
sehr zufrieden die Finis-
hermedaille in Empfang 
nehmen.
„Wir sind stolz auf die 
Burschen, da sie toll trai-
niert und sich das Rennen 
gut eingeteilt haben. Nächstes Jahr 
wollen alle wieder laufen, da es ein 

tolles Erlebnis war.“, meinten die 
betreuenden Lehrer/innen.

Schubertviertler Mädchen sind Fußball Bezirksmeisterinnen
Die Mädchen der Schule eroberten 
beim Bezirksturnier im Rahmen 
der Uniqa-Schülerliga den Titel. 
Nach erfolgreich bewältigter Grup-
penphase ging es im Halbfi nale ge-
gen die NMS Aschbach. Die Schu-
bertviertler Mädels waren in die-
sem Spiel von Beginn an überlegen 
und stiegen mit einem verdienten 
2:0 ins große Finale auf. Dort war-
tete mit der NMS/SMS Amstetten 
ein schwieriger Gegner.  

Die Girls aus dem Schubertvier-
tel konnten aber auch in diesem 

Bild: Das erfolgreiche Team.

Spiel spielerisch und 
kämpferisch absolut 
überzeugen. In den 
ersten Minuten hat-
te man mit zwei Stan-
genschüssen noch 
Pech, zwei Tore in 
der Mitte des Spiels 
sorgten jedoch für 
klare Verhältnisse auf 
dem grünen Rasen.

Nach dem Abpfi ff fi elen sich die 
frischgebackenen Bezirksmei-
sterinnen um den Hals und beju-

belten neben dem Titel auch noch 
den Aufstieg in die Mostviertelrun-
de am 27. April 2016.
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Ehrung für Bürgermeister Alfred Buchberger
Für 15-jährige Tätigkeit beim Roten Kreuz ausgezeichnet

Eine Ehrung für 15-jährige Tätig-
keit beim Roten Kreuz St. Valen-
tin durfte Bürgermeister Alfred 
Buchberger im Rahmen der letz-
ten Bezirksstellenversammlung 
aus den Händen von Bezirksstel-
len-Leiter Mag. Franz Weigl ent-
gegennehmen.

Dienstjahresabzeichen in Silber

Wie sein Kollege aus Ernsthofen, 
Bürgermeister Karl Huber, der 
von seinem Vize Josef Rittmanns-
berger vertreten wurde, bekam er 
das Dienstjahresabzeichen in Sil-
ber samt dazugehöriger Urkunde.

Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Alfred Buchberger, Mag. Franz Weigl, Vizebürgermeister 
Josef Rittmannsberger.

Neue Mitglieder gesucht!
Das Rote Kreuz ist längst weit 
über die Kernaufgaben des Ret-
tungs- und Krankentransport-
dienstes hinausgewachsen. Aus 
vielen Bereichen des sozialen Le-
bens sind Rotkreuzeinrichtungen 
nicht mehr wegzudenken. Krisen-
intervention, Hauskrankenpfl ege, 
Besuchsdienst, Zu Hause Essen á 
la carte, Rufhilfe, Pfl egemittelver-
leih, Seniorentreffs und Senioren-
reisen, Katastrophenhilfsdienste, 
Jugendgruppe, etc. zählen schon 
lange zu den täglichen Aufgaben.

„All das ist alleine mit den zur 
Verfügung gestellten öffentlichen 
Geldern nicht mehr zu fi nanzie-
ren. Um alle Leistungsbereiche 
in gleichem Umfang und mit der 
gewohnten Qualität aufrechter-
halten zu können, bedarf es der 
Mithilfe der Bevölkerung“, erklärt 

Bezirksstellenleiter Dir. Mag. 
Franz Weigl.

Werbung neuer Mitglieder

Daher startet die Rot-Kreuz-Be-
zirksstelle St. Valentin von 6. Ju-
ni 2016 bis voraussichtlich 31. Ju-
li 2016 zusammen mit einer Part-
nerfi rma eine Aktion zur Werbung 
neuer unterstützender Mitglieder. 
Bei der Aktion werden eigens ge-
schulte Mitarbeiter der Partner-
fi rma in Rot-Kreuz-Uniform von 
Haus zu Haus gehen und in per-
sönlichen Gesprächen versu-
chen, neue Mitglieder für das Ro-
te Kreuz zu werben.

Es handelt sich dabei vor allem 
um unterstützende Mitglieder, die 
einen wertvollen Beitrag zu den 
gestiegenen Kosten leisten, die 

für den laufenden Betrieb sowie 
die kontinuierliche Verbesserung 
und Ausweitung der vom Roten 
Kreuz angebotenen Dienste erfor-
derlich sind. Ein weiteres Ziel der 
Aktion ist es, aktiv ausübende Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für 
die oben angeführten Tätigkeits-
bereiche dauerhaft zu gewinnen. 

Wer mithilft und Mitglied wird, 
bekommt aber auch eine Ge-
genleistung dafür! Beispielswei-
se gibt es für Mitglieder auf viele 
Leistungen des Roten Kreuzes 
25% Ermäßigung. 

      Weitere Informationen
Für weitere Anfragen steht Ih-
nen das Rote Kreuz St. Valen-
tin MO - FR von 09:00 Uhr bis 
13:00 Uhr unter der Telefon-
nummer 059144 – 51 400 78 
gerne zur Verfügung
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Erfolgreiche Blutspendeaktion der FF Ennsdorf
68 Personen folgten dem lebensrettenden Aufruf

Am 16.04.2016 veranstaltete die 
FF Ennsdorf bereits zum vierten 
Mal eine Blutspendeaktion. Diese 
wurde wie immer im Feuerwehr-

Bild: Feuerwehrkommandant Alexander Redl und Organisator Ing. Thomas Wahl 
von der FF Ennsdorf mit dem Team des Blutspendedienstes.

haus Ennsdorf durchgeführt. 68 
Blutspender folgten dem Auf-
ruf, den lebenswichtigen Saft zu 
spenden.

Feuerwehr News
Die FF Ennsdorf informiert.

Statistik Berichtsjahr 2016

Bis Anfang Mai wurden von der 
Feuerwehr Ennsdorf bereits 11 
Einsätze abgearbeitet. Diese tei-
len sich in 1 Brandsicherheitswa-
che, 2 Brandmeldealarme, sowie 
8 technische Hilfeleistungen auf. 
Dabei wurden von 81 Einsatzkräf-
ten bisher rund 84 Einsatzstun-
den geleistet.

Spektakulärer Unfall im Hafen-
gebiet

Der wohl spektakulärste Einsatz 
im laufenden Berichtsjahr muss-
te am 26. März 2016 von den Ein-
satzkräften abgearbeitet werden. 
Im Industriehafen nahe der Ro-
Ro-Anlage stürzte ein PKW in das 
Hafenbecken. Der Lenker konn-
te sich zum Glück selber aus dem 
Fahrzeug befreien und war beim 
Eintreffen der Feuerwehr bereits 
durch den Rettungsdienst ab-
transportiert worden.

Die Feuerwehr Ennsdorf hat das 
Fahrzeug mit Hilfe der Einsatz-
taucher der Feuerwehr der Stadt 
Enns und eines Krans aus dem 
Hafenbecken geborgen. Der Ein-
satz hat rund 3 Stunden in An-
spruch genommen. (Bild 1)

Abschnittsfeuerwehrtag

Am 15. April 2016 wurde in der 
Volksschule St. Pantaleon-Erla 
der 46. Abschnittsfeuerwehrtag 
abgehalten.

In diesem Rahmen wurden auch 
Mitglieder für besondere Ver-
dienste im Feuerwehrwesen aus-
gezeichnet. So auch 3 Mitglieder 
der Feuerwehr Ennsdorf. 

Für 50 jährige verdienstvolle Tä-
tigkeit im Bereiche des Feuer-
wehr- und Rettungswesen:
HBM Wall Johann

Für 40 jährige verdienstvolle Tä-
tigkeit im Bereiche des Feuer-
wehr- und Rettungswesen:
LM Furchtlehner Wolfgang
LM Himmelbauer Walter jun.

Das Kommando gratuliert auf die-
sem Weg nochmals herzlich. (Bild 2)

1 2
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Florianifeier

Am 7. Mai 2016 wurde traditio-
nell die Florianifeier mit den Ka-
meraden der Feuerwehr der Stadt 
Enns gefeiert. Bei strahlendem 
Sonnenschein wurde bei der Ka-
pelle im Hof der Gemeinde eine wie 
immer amüsante Messe von Stadt-
pfarrer Pater Martin zelebriert. 
Im Anschluss an die Messe wurde 
auch ein neues Fahrzeug der Rot 
Kreuz Dienststelle Enns gesegnet.

Abschließend durfte Komman-
dant Alexander Redl zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen. An der 
Spitze die beiden Bundesräte Ing. 
Andreas Pum und Prof. Gottfried 
Kneifel sowie Bürgermeister Al-
fred Buchberger, Bürgermeister 
Franz Stefan Karlinger und Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant 
Brandrat Josef Hirtenlehner. Im 
Zuge dieser Veranstaltung wur-
den auch zahlreiche Mitglieder 
für ihre Verdienst rund um das 
Feuerwehrwesen ausgezeichnet.
(Bild 3 + 4)

Für langjährige Verdienste im 
Feuerwehrkommando das Ver-
dienstabzeichen 2. Klasse in Sil-
ber des Niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrverbandes er-
hielten:

EOBI Grünwald Thomas
EBI Pfoser Bernhard

Für langjährige Verdienste im 
Feuerwehrwesen das Verdienst-
abzeichen 3. Klasse in Bronze 
des Niederösterreichischen Lan-
desfeuerwehrverbandes erhielt:

OLM Ing. Wahl Thomas

Feuerwehr News
Die FF Ennsdorf informiert.

Für 40 jährige verdienstvolle Tä-
tigkeit im Bereiche des Feuer-
wehr- und Rettungswesen:
LM Forstenlechner Walter

Für 25 jährige verdienstvolle Tä-
tigkeit im Bereiche des Feuer-
wehr- und Rettungswesen:
EBI Pfoser Bernhard

3

4

Gutes Ergebnis der Feuerwehrjugend Ennsdorf
Am 19.03.2016 nahm die Feuer-
wehrjugend Ennsdorf beim jähr-
lichen Bezirksfeuerwehrjugend-
wissenstest im Feuerwehrhaus 
Zeillern teil. Bei dieser Prüfung 

wurden theoretische Kenntnisse 
im Feuerwehrwesen geprüft. Im 
heurigen Jahr erreichten alle Teil-
nehmer aus Ennsdorf die Abzei-
chen in den verschiedenen Stufen. 

Bild: 1. Reihe vlnr.: Christoph Kasberger, Adis Avdic, Jen-
nifer Leeb und Ina Kastner. 2. Reihe vlnr.: Roland Kern, 
Paul Wilken und David Thalhammer. 3. Reihe vlnr.: Ju-
gendführer Thomas Wahl, Patrick Lehner, Eric Forthofer, 
Lukas Wolfinger und Daniel Scheuchenegger

Ergebnis: 
Wissenstest Doppel-
Gold:
Eric Forthofer
Patrick Lehner
Wissenstest Gold:
Lukas Wolfinger
Wissenstest Silber:
Paul Wilken
Wissenstest Bronze:
David Thalhammer
Wissenstestspiel
Silber:
Jennifer Leeb
Wissenstestspiel
Bronze:
Ina Kastner
Leon Schönberger
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Sprech- und Amtstage
Änderungen vorbehalten!

Pensionsversicherungs-
anstalt
bei der NÖ Gebietskran-
kenkasse Amstetten,
MO von 7.30-11.30 Uhr
MI von 12.30-14.00 Uhr
(bei Feiertagen kein Er-
satztermin)

Kostenlose
Rechtsberatung
jeweils am 1. MI im Monat
von 13.00-15.00 Uhr, 
Gemeinde Ennsdorf (Bü-
cherei)

Kostenlose
anwaltliche Auskunft
jeweils am 2. FR im Monat 
im Stadtamt Enns (im 1. 
Stock) von 14.00-16.00 
Uhr (bitte bis 15.00 Uhr 
anwesend sein oder bitte 
voranmelden) 

Wichtige Telefonnummern
Änderungen vorbehalten!

Gemeindeamt Ennsdorf
Gemeinde-Fax
Kindergarten I
Kindergarten II
Kinderhaus/Schülerhort
Volksschule
Verbandskläranlage
Linz AG
Notdienst
Polizei
Rotes Kreuz St. Valentin
Rotes Kreuz Enns
Dr. Rezwan
Postamt St. Valentin
FF-Kommanant Redl Alexander
BH Amstetten
Finanzamt Amstetten
EVN
Pfarre St. Marien
Pfarre St. Laurenz
Evang. Pfarramt Enns

07223/ 82012
07223/ 82012-26

07223/ 82206
07223/ 80491

0676/ 870028954
07223/ 82860
07223/ 84495

0732/ 3400
0732/ 3400-6222

059133/ 3113
07435/ 52244
07223/ 82840
07223/ 84545
07435/ 52261

0664/ 2300954
07472/ 9025
05/ 0233233

07472/ 210
07223/ 82855
07223/ 82237
07223/ 83438

NÖ GKK Amstetten
MO-DO: 7.30-14.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr

Finanzamt Amstetten
MO-DO: 7.30-15.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr

BH Amstetten
am Stadtamt St. Valentin,
DO von 8.00-12.00 Uhr

Volkshilfe - Beratung für
pflegende Angehörige
3. MI im Monat
14.00-15.00 Uhr,
Gemeinde Ennsdorf (Bü-
cherei)

Kriegsopfer & Behinder-
tenverband
Arbeiterkammer Amstet-
ten, 1. und 3. DI im
Monat von 9.00-12.00 Uhr

Sicheres Grillen schmeckt besser
Tipps der Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf

o Stellen Sie den Griller auf eine 
ebene Standfläche und niemals 
in die Nähe von  leicht brenn-
baren Materialien wie Schilfmat-
ten, Gartenmöbel mit Sitzpolster, 
Holzbauten, Holzzäunen, tro-
ckenem Laub usw.

o Verwenden Sie zum Anzün-
den der Kohle Grillanzünder aus 
festen Stoffen (Trockenspiritus, 
Grillpaste, Anzünderiegel oder 
Zündwürfel).

Brennbare Flüssigkeiten wie Spi-
ritus und Benzin sind zu gefähr-
lich und dürfen keinesfalls ver-
wendet werden!

o Halten Sie immer 
einen Kübel Was-
ser oder sonstige 
Löschmittel (Feu-
erlöscher) bereit.

o Unterbinden Sie 
Flammenbildung 
durch das vom 
Grillgut abtrop-
fende Fett und beaufsichtigen Sie 
ständig den Grillvorgang.

o Löschen Sie nach dem Grillen 
die Restglut mit Wasser.

Bei all den oben angeführten Tipps 
handelt es sich um Empfehlungen 

der Freiwilligen Feuerwehr Enns-
dorf. Wenn es jedoch zu einem Feu-
er in Ihrem Garten kommt, wählen 
Sie den Feuerwehrnotruf 122.

Die Freiwillige Feuerwehr Enns-
dorf wünscht Ihnen einen erhol-
samen und brandlosen Urlaub!
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Ärztlicher Sonn- & Feiertagsdienst
Änderungen vorbehalten!

Müllabfuhrtermine 2016
Änderungen vorbehalten!

Mekam, Bio-/Restmüll
Juni - September:
Dienstag, 21. Juni *
Dienstag, 5. Juli
Dienstag, 19. Juli *
Dienstag, 2. August
Mittwoch, 17. August*
Dienstag, 30. August
Dienstag, 13. September*
Dienstag, 27. September

Papier
Juni - Dezember:
Montag, 20. Juni
Dienstag, 5. Juli
Dienstag, 16. August
Dienstag, 30. August
Montag, 10. Oktober
Dienstag, 25. Oktober
Montag, 5.Dezember
Dienstag, 20. Dezember

Dr. Huber: 
Dr. Schnopfhagen-Matura (Gruppenpraxis): 
Dr. Engelberger (Gruppenpraxis):
Dr. Kern (ehem. Dr. Gschwandtner):
Dr. Hagenhuber:
Dr. Killinger:
Dr. Rezwan:

07435/ 52158
07435/ 52482
07435/ 52369
07435/ 53555

07435/ 7570  
07435/ 52065
07223/ 84545

I
II
I

II
I

II
I

II
* = Entleerung der Restmüllgefäße
I  = Teilgebiet Ennsdorf
II = Teilgebiet Windpassing/Hafen
Müllbehälter bis 6 Uhr zur Entleerung bereitstellen!
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Nächste Ennsdorf aktuell erscheint im September 2016

Veranstaltungen
Änderungen vorbehalten!

Zugestellt durch Post.at

Altstoffsammelzentrum
Bachstraße 111, 4300 St.Valentin

Öffnungszeiten:
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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24. Juni 2016
Italien-Stammtisch im Gasthof Spitzer, Beginn: 20.00 
Uhr
26. Juni 2016
Zillenmeisterschaft (Ö) beim Bootshaus, 
Beginn Feldmesse: 7.30 Uhr, Beginn Bewerb: 9.00 Uhr
29. Juni 2016
Schulsportfest, Siegerehrung im Gewäxhaus
Beginn: 18.00 Uhr
3. Juli 2016
Konzert am Bauernhof beim Hartlauerhof (in der 
Bäckerstraße), 
Beginn: 18.00 Uhr
9. Juli 2016
Sommerfest des HSV L/ZV beim Bootshaus, 
Beginn 18.00 Uhr
20. August 2016
Traktortreffen der Oldtimerfreunde im Gewäxhaus,
Beginn: 9.00 Uhr
27. August 2016
Grätzelturnier am Fußballplatz bei der Volksschule,
Beginn: 10.00 Uhr
27. August 2016
Familienfest Klex im Gewäxhaus,
Beginn: 14.00 Uhr
3. September 2016
Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen in der 
Stockhalle Rems,
Beginn: 8.00 Uhr
10. September 2016
Rescue Days
15. September 2016
Attersee Regatta RC-SEGELN Klasse F5-10
16. September 2016
Attersee Regatta RC-SEGELN Klasse F5-M
17-18. September 2016
Attersee Regatta RC-SEGELN Klasse F5-E (HSV L/ZV 
Ennsdorf, Strandbad Weyregg)
17. September 2016
Oktobafest im Gewäxhaus
23. September 2016
Alex Kristan „Heimvorteil – die ungebügelte Wahr-
heit“ im Gewäxhaus,
Beginn: 20.00 Uhr

Juni 2016
11.-12. Juni 2016
Dr. Huber
18.-19. Juni 2016
Gruppenpraxis
Dr. Schnopfhagen-Matura
25.-26. Juni 2016
Gruppenpraxis St. Valentin
Juli 2016
02.-03. Juli 2016
Dr. Rezwan
09.-10. Juli 2016
Dr. Hagenhuber
16.-17. Juli 2016
Dr. Kern
23.-24. Juli 2016
Gruppenpraxis
Dr. Schnopfhagen-Matura

30.-31. Juli 2016
Dr. Huber
August 2016
06.-07. August 2016
Dr. Killinger
13.-14. August 2016
Gruppenpraxis St. Valentin
15. August 2016
Dr. Killinger
20. -21. August 2016
Dr. Huber
27.-28. August 2016
Dr. Rezwan

Weitere Ärztedienste waren zum Redak-
tionsschluss noch nicht bekannt. Nach 
dem Erhalt werden die Dienste an der 
Amtstafel der Gemeinde kundgemacht.


